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Wil
Rickenbach TG, Wilen TG, Zuzwil

Der Musiklehrer fragt die Kinder in

der Schule, was eine Orgel ist.

Es meldet sich Lisa: «Eine Orgel ist

ein Klavier, das heilig geworden

ist!»

Ich möchte in diesen Zeilen beschreiben, wie
ich mich auf einen Gottesdienst mit Orgel in
der Kreuzkirche normalerweise vorbereite:

Ich setze mich etwa zehn Minuten vor Gottes-
dienstbeginn an den Spieltisch der Orgel und
blättere kurz in einem Notenheft, dessen Um-
schlag mich gerade anspricht. Ich entscheide
mich spontan für irgendein Präludium, das pas-
send auszusehen scheint, stelle ein paar Regis-
ter (Klangfarben) am Spieltisch ein und greife
dann Punkt zehn Uhr in die Tasten. Der Rest
wird sich finden…

Echt jetzt, fragen sie sich vielleicht? Und das zu
Recht! Eine «Gottesdienstvorbereitung» wie
oben beschrieben – natürlich als Karikatur ge-
meint – darf selbstverständlich nicht als solche
gelten.

Während meiner gesamten bisherigen Berufs-
karriere als Organist hatte ich das Glück, den
schriftlichen Ablauf eines Gottesdienstes fast

immer mehrere Tage vor dem Termin zu erhal-
ten. Dies ermöglicht es mir, mich in die Liturgie
einzufühlen: Welches Liedrepertoire soll gesun-
gen werden, welche (Bibel)-Texte kommen vor?
Oft fällt mir sofort ein passendes Eingangs-
spiel, ein festliches Postludium oder ein
besinnliches Zwischenspiel ein. Es kommt aber
auch immer wieder vor, dass ich in meinem
Notenfundus nach passender Musik suche.

Vielleicht gibt es ein schönes Choralvorspiel zu
einem der zu singenden Choräle. Mir ist auch
wichtig, dass die Tonarten der Lieder und der
Orgelstücke zusammenpassen. Es ist zum Bei-
spiel nicht schön, wenn auf einen Choral in
G-Dur gleich ein Orgelstück in Es-Dur folgt.

Während ich an einem sonnigen Sommersonn-
tag bevorzugt heitere Musik wähle (meistens
sind dann ja auch die Lieder fröhlich und
leicht), mute ich den Gottesdienstbesuchenden
bei einem ernsten oder gar harten Gottes-
dienstthema auch mal ein schroffes Orgelstück
zu.

Nachdem die Stücke ausgewählt und die Lied-
begleitsätze ausgesucht wurden, geht es ans
Einstudieren. Das Repertoire für einen Gottes-
dienst muss geprobt und oft intensiv geübt
werden. Diese Zeit am Instrument geniesse ich
(fast) immer!

Ich trage gerne meinen Teil zu einem inspirie-
renden Gottesdienst bei. Dabei leitet mich das
«SDG»: Soli Deo Gloria (Allein Gott zur Ehre),
das Johann Sebastian Bach unter seine Kompo-
sitionen schrieb.

Mir ist es wichtig, im Gottesdienst kein Konzert
zu veranstalten, sondern zur Andacht beizutra-
gen und die Gemeinde mit meiner Liedbeglei-
tung zum Singen zu animieren. ■

Orgelmusik – Mein Beitrag zu inspirierenden Gottesdiensten

SERIE: LIEBLINGSMOMENTE IN MEINEM BERUFSALLTAG
Text und Bild: Stephan Giger, Kirchenmusiker

Schon seit meiner Teenagerzeit begleite ich Gottesdienste und liturgische Feiern an der Orgel.
Natürlich begeistert mich nicht jeder Gottesdienst und jede Liedbegleitung gleichermassen. Die
Vorbereitung eines Gottesdienstes gehört aber grundsätzlich zu den liebsten Momenten einer
Arbeitswoche.
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Stephan Giger an der Orgel Dreibrunnen
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Aus der Gemeinde

rem Engagement im Bereich Nothilfe, Aufbau-
hilfe, Bildung und Kinderpatenschaften in den
beiden armen und krisengeschüttelten Ländern
Armenien und Moldawien.

Marcel Wildi, Pfarrer

Wie wäre es einmal mit «Nichts»?
Frauenzeit Inspiration
Donnerstag, 20. November, 9.00 Uhr,
Kirchgemeindehaus
Unser Weg durch den Advent:
Gott schuf die Schöpfung aus dem Nichts.
Christus will geboren werden, dafür braucht es
einen Ort, wo «nichts» ist. Frau Gudrun Sidonie
Otto (Pfarrerin) will uns an diesem Morgen Mut
machen, in der kommenden Adventszeit in uns
einen solchen Raum zu schaffen, in dem Gott
ankommen kann.

Jeanette Pfister, diakonische Mitarbeiterin

Lichter der Hoffnung
Freitag, 21. November, 18.30 Uhr, vor dem
Pfarreiheim Bronschhofen
Familien sind herzlich willkommen an diesem
frühen Abend im November. Wer hat, kann eine
Laterne mitnehmen, denn wir zünden Lichter
an, die uns den nächsten Schritt ausleuchten.
Der Spaziergang ist aber nicht nur für Kinder
und ihre Familien gedacht, sondern für alle, de-
nen es gut tut, in diesen dunklen Tagen mit an-
deren unterwegs zu sein und mutmachende
Gedanken zu hören. Der Weg zum Wald bei Ma-
ria Dreibrunnen hat drei Stationen, an denen
wir ein Lied singen und einer Geschichte lau-
schen. Am Ziel erwartet uns ein warmer
Punsch und ein knisterndes Feuer. Bei schlech-
tem Wetter bleiben wir unter Dach.

Christoph Casty, Pfarrer

Ewigkeitssonntag in Wil
Sonntag, 23. November, 10.00 Uhr,
Kreuzkirche
Im vergangenen Kirchenjahr – also zwischen
November 2024 und November 2025 – sind
Menschen aus unserer Kirchgemeinde verstor-
ben: Jüngere und Ältere, nach schwerer Krank-
heit oder ganz plötzlich. Menschen, die einen
leeren Platz hinterlassen inmitten ihrer Fami-
lien und im öffentlichen Leben. Ihre Namen sol-
len noch einmal in der Kreuzkirche erklingen.
Wer will, darf eine Kerze anzünden. Mittelpunkt
des Gottesdienstes ist die Botschaft von Jesus
Christus, der sagt: «In der Welt habt ihr Angst,
aber seid getrost, ich habe die Welt überwun-
den.»
Der Kirchenchor wird den Gottesdienst musi-
kalisch mit Werken umrahmen, die Trauer und
Hoffnung beim Abschied verbinden.

Markus Lohner, Pfarrer

Besonderes
Ökum. Chlichinderfiir Zuzwil
Samstag, 8. November, 9.30 Uhr,
Triangel Zuzwil
Alle Kinder in den ersten Lebensjahren sind
mit ihren Eltern, Grosseltern, Gottis und Göttis
eingeladen. Wie immer gehören zum Programm
eine Geschichte, Singen, Basteln und ein Znüni.

Marcel Wildi, Pfarrer

Suppenzmittag
Samstag, 8. November, 11.30 Uhr,
Kirchgemeindehaus
Geniessen Sie die Gemeinschaft bei einem herz-
haften Teller Gersten- oder Kürbissuppe und
Wienerli, Kaffee und Kuchen. Der Erlös geht an
das Projekt: Gönnerverein O.ch, der Non-Profit-
Verein unterstützt Familien mit schwerkranken
Kindern und/oder Familien mit Kindern und
Jugendlichen mit speziellen Bedürfnissen in
der Ostschweiz.

Max Schoch, Diakon

Toccatawil Konzert
Akkordeon und Orgel: Classic
Evolution
Sonntag, 9. November, 17.00 Uhr,
Kreuzkirche
Wenn sich Hand- und Kirchenorgel verbünden,
erwartet man vermutlich Volkstümliches oder
ein Programm im Sinne «David gegen Goliath».
Weit gefehlt! Als gleichwertige Partner stehen
sich Akkordeon und Orgel gegenüber. Wir ge-
hen auf eine musikalische Reise, die zum Nach-
denken anregt. Mit Werken von Beethoven bis
Tschaikowski machen wir auf die Herausforde-
rungen unserer Zeit aufmerksam und bieten ei-
nen ergreifenden Blick auf klassische Komposi-
tionen, durch den Filter unserer Zeit betrach-
tet. Eintritt frei. Kollekte zur Deckung der
Konzertkosten.

Stephan Giger, Kirchenmusiker

Predigtserie: Fenster des Kirchge-
meindehauses
Ab Sonntag, 16. November, 10.00 Uhr,
Kreuzkirche
Einsicht & Durchblick: Haben Sie schon einmal
die Sprüche an den Fenstern unseres Kirchge-
meindehauses gelesen? Im November startet
die neue Predigtreihe zu diesen Sprüchen. Es
wird 13 Gottesdienste zu den jeweils 13 be-
schrifteten Fenstern geben. Die Themen sind
vielfältig wie auch der Alltag in unserer Kirch-
gemeinde. Sie sollen die verschiedenen Haltun-
gen und Tätigkeiten unserer Kirche gegenüber
aussen sowie auch nach innen abbilden.

Thierry Thurnheer, Mitarbeiter Seelsorgeteam

Gottesdienst mit dem Hilfswerk
Diaconia
Sonntag, 16. November, 10.00 Uhr,
Triangel Zuzwil
Im Gottesdienst wird Stephan Schneider, Leiter
des christlichen Hilfswerks «DIACONIA Interna-
tionale Hilfe» zu Gast sein. Er berichtet von ih-
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Kollekten
WIL
03.08. Entlastungsdienst

Ostschweiz Fr. 690.41
10.08. Schweizer Tafel St. Gallen Fr. 1303.84
17.08. HEKS - Nothilfe Ostafrika Fr. 838.60
24.08. Verein Tipiti Fr. 413.97
31.08. Mission 21 Fr. 1503.10
07.09. Glückskette

Erdbeben Afghanistan Fr. 655.88
14.09. Spendenprojekt «donare» Fr. 502.83
28.09. Vuyani Safe Haven Fr. 633.82

ZUZWIL
01.08. Glaube und Behinderung Fr. 549.00
24.08. Tambanevana Schweiz Fr. 721.30
07.09. Livenet.ch Fr. 243.29
21.09. Wunsch-Ambulanz Fr. 772.28

ALTERSSIEDLUNG BERGHOLZ
2./3. Quartal:
Verein Otmarsheim Wil Fr. 134.00

Aktion Weihnachtspäckli
2. bis 18. November, Kirchgemeindehaus
Weihnachtspäckli werden verschenkt an Kin-
der, arme Familien, einsame Seniorinnen und
Senioren und Menschen mit Behinderungen in
Albanien, Bulgarien, Moldawien, Rumänien,
Weissrussland, im Kosovo und in der Ukraine.
Helfen Sie mit, indem Sie selbst ein solches
Weihnachtspäckli zuhause packen. Was in ein
solches Päckli gehört, welche Masse es haben
sollte und Weiteres erfahren Sie auf unserer
Homepage. Flyer liegen in den Gebäuden auf.
Oder helfen Sie mit, indem Sie uns Lebensmit-
tel oder Alltagsmaterial spenden und vorbei-
bringen. Direkt selbst mitanpacken können Sie
am Dienstag, 18. November, 14.00 Uhr im
Kirchgemeindehaus, wenn Naturalspenden zu
Geschenken verpackt werden. Es wartet auf Sie
ein bereits gut eingespieltes Team des Frauen-
vereins, das sich über jede helfende Hand
freut.

Thierry Thurnheer, Mitarbeiter Seelsorgeteam
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Ewigkeitssonntag in Zuzwil
Sonntag, 23. November, 17.00 Uhr, Triangel
Zuzwil
Der Ewigkeitssonntag ist der Sonntag, an dem
die evangelischen Kirchen im Besonderen an
die Menschen denken, die verstorben sind, und
an ihre Angehörigen, die mit ihrer Trauer über
den Verlust zurückgeblieben sind. Besondere
Musik, Texte, Lieder, Gebete, Stille, das Anzün-
den einer Kerze und Worte des Zuspruchs kön-
nen auf dem Weg der Trauer und des Loslas-
sens eine Unterstützung sein. Bitte beachten
Sie, dass dieser Gottesdienst nicht am Vormit-
tag, sondern um 17.00 Uhr stattfindet.

Marcel Wildi, Pfarrer

Kerzenziehen
Mittwoch, 26. November, bis Mittwoch,
10. Dezember, Mesmerhuus
Jeden Nachmittag findet das beliebte Kerzen-
ziehen statt. Weitere Infos: ref-wil.ch

Marcel Urban, Diakon

Stubete
Samstag, 29. November, 14.00 Uhr,
Kirchgemeindehaus
Unterwegs in Afrika: Die neue Multivision von
Roman Schmid nimmt Sie mit auf eine mehrmo-
natige, nicht selten abenteuerliche Reise in drei
ausgewählte Länder. Hochwertige Fotografie,
live kommentierte Reisegeschichten und span-
nende Hintergrundinformationen machen die
Show nicht nur zum Erlebnis, sondern ergeben
auch ein aktuelles Portrait dieses Kontinents.

Max Schoch, Diakon

Ökumenischer Kindergottesdienst
Samstag, 29. November, 16.30 Uhr,
kath. Pfarreizentrum Wil
Die Adventszeit beginnt – eine Zeit voller Lich-
ter, Vorfreude und besonderer Geschichten.
Wir laden euch herzlich ein, gemeinsam mit
uns und unserer neugierigen Kirchenmaus
PIEPS in diese wunderbare Zeit einzutauchen!
Danach gibt es verschiedene kreative und spie-
lerische Posten, wo man gemeinsam als Familie
aktiv werden kann. Ob Basteln, Spielen oder
Staunen – es ist für alle etwas dabei! Zum Ab-
schluss geniessen wir ein kleines Nachtessen.

Jeanette Pfister, diakonische Mitarbeiterin

Ökumenischer Familiengottes-
dienst zum Adventsmarkt
Samstag, 29. November, 17.00 Uhr,
Kath. Kirche Rickenbach
Der Anker: Ohne ihn findet ein Schiff keinen
Halt und treibt ziellos auf dem Wasser. Wir fra-
gen in diesem Gottesdienst Kinder und Er-
wachsene, was ihnen Halt im Leben gibt. Und
natürlich schauen wir auch auf zu dem, der der
Menschheit in allen Zeiten Halt und Orientie-
rung gegeben hat, zum ewigen und guten Gott.
Der Familiengottesdienst mit viel Musik, einem
Anspiel und unzähligen Lichtern wird von ei-
nem Team von Kindern und Erwachsenen ge-
staltet. Natürlich kommt auch das gemeinsame
Singen nicht zu kurz.

Markus Lohner, Pfarrer

Weitere Anlässe
Gebete
Worship + Gebet
Mo, 17.00 Uhr, Kreuzkirche

Liturgisches Morgengebet
Di und Fr, 7.45 Uhr, Kreuzkirche

Stadtgebet
Fr, 6.00 Uhr, Gebetshaus Wil, Hubstr. 18

Zeit der Stille
Mi, 5./19.11., 19.00 Uhr, Kreuzkirche

Israel-Gebet
Do, 27.11., 19.30 Uhr, Gebetshaus Wil

Seelsorge
Gerne nehmen sich die Pfarrpersonen und
die diakonisch Mitarbeitenden Zeit für seelsor-
gerliche Gespräche. Anmeldung unter den an-
gegebenen Telefonnummern auf Seite 1 des
Gemeindeteils.

Verschiedenes
Poschtitäsche: Lebensmittelabgabe
Do, 15.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

WiKiKi Spezial – Wurst und Brot
Fr, 31.10., 17.17 Uhr, Kirchgemeindehaus

Triangelkino – Film und Gespräch
Di, 4.11., 19.30 Uhr, Triangel Zuzwil

Singen mit Kindern
Kinder bis 4 Jahre mit Eltern oder Grosseltern
Mi, 5./19.11., 9.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

JUK – Jugendkreis
Fr, 7./28.11., 19.00 Uhr, Kreiselhuus

Kreistänze
Sa, 8.11., 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus

Austausch Vertrauenspädagogik
Mo, 10.11., 19.45 Uhr, Kirchgemeindehaus

Oase – gemeinsam Gott näher kommen
Do, 13./27.11., 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus

Happy Hour – ab der 1. Oberstufe
Fr, 14.11., 19.00 Uhr, Kreiselhuus

Mittwoch z’Mittag
Mi, 19.11., 11.30 Uhr, Kirchgemeindehaus

WiKiKi & Loki
Mi, 19.11., 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Triangeltreff
Mi, 19.11., 14.00 Uhr, Triangel Zuzwil

Seniorensingen
Do, 20.11., 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Kleingruppe Plus Himmel-Stürmer
Do, 20.11., 19.30 Uhr, Kreuzkirche
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Die Seele ausmalen
So, 30.11., 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Frauenverein
Handarbeiten
Di, 4./18.11., 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Spielenachmittag
Mi, 5.11., 14.00 Uhr, Kirchgemeindehaus

Aus der Kirchen-
vorsteherschaft
Herzlich willkommen bei uns

Am 1. November nimmt
René Schaub seine Ar-
beit als Mesmer auf. Er
ist seit vielen Jahren als
freiwilliger Mitarbeiter
engagiert in der Kirchge-
meinde Wil. In seiner
letzten Festanstellung
war er Betriebsleiter in
einer Reinigungsmittel-
produktion. Wir wün-
schen René Schaub ei-

nen guten Start und freuen uns, dass wir ihn
für diese Aufgabe gewinnen konnten. Herzlich
willkommen in unserem Team!

Katrin Huter, Vizepräsidentin

Sitzung vom September

Anpassung Reglement «Freiwillige Mitarbeit»
Als Zeichen der Wertschätzung wird den frei-
willig Mitarbeitenden der Kirchgemeinde in
regelmässigen Abständen ein Präsent über-
reicht. Freiwillig Mitarbeitende erhalten – un-
abhängig vom Beginn ihres Einsatzes – alle 5
Jahre eine Anerkennung, Jugendliche und jun-
ge Erwachsene bis 25 Jahre alle 3 Jahre. Die
Mitarbeitenden erfassen die Namen der Freiwil-
ligen ihres Arbeitsgebietes.

Genehmigung Gottesdienstplan
1. Halbjahr 2026
Unter Berücksichtigung der Pfarrvakanz wird
der Plan bis Ende Juni 2026 genehmigt. Die
Kivo und der Pfarrkonvent stossen einen Pro-
zess zur Reformierung der Gottesdienstformen
an.

Vakanz in der Kirchenvorsteherschaft
Im November verlässt Sabine Bruni die Kivo,
womit die Handlungsfelder Diakonie und Sozia-
les sowie Mission und weltweite Kirche neu zu
besetzen sind. 2026 stehen in der Kivo und in
der Synode Gesamterneuerungswahlen an.

Wahl in die Baukommission
Als Nachfolger des austretenden Mesmers Tho-
mas Siegrist wird Daniel Luck in die Baukom-
mission gewählt.

Zusammengestellt von
Ursula Bürge, Aktuarin
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2025 Wil Kollekten

Reformationssonntag
2. November

10.00 Kreuzkirche Gottesdienst mit Orgel, T. Thurnheer Protestantische Solidarität Schweiz

Sonntag, 9. November 10.00 Kreuzkirche Gottesdienst mit Band, Pfr. Ch. Casty Christian Solidarity International

Sonntag, 16. November 10.00 Kreuzkirche Gottesdienst mit Orgel, W. Hürzeler Evang. Frauenverein Weihnachtspäckliaktion

Ewigkeitssonntag
23. November

10.00 Kreuzkirche Gottesdienst mit Kirchenchor und Orgel, Pfr. M. Lohner,
siehe Textteil

Evang. kant. Kirchenpartnerschaft Moravian
Church Tansania

Sonntag, 30. November 10.00 Kreuzkirche Gottesdienst mit Band, Pfr. Ch. Casty Onesimo

Nach jedem Sonntagmorgen-Gottesdienst in der Kreuzkirche Kirchenkaffee oder Apéro im Kirchgemeindehaus; anschliessend Zeit zum Verweilen (bis 16.00 Uhr)

Zuzwil | Züberwangen | Weieren

Reformationssonntag
2. November

10.00 Triangel Zuzwil Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. M. Lohner

Dienstag, 4. November 09.30 Lindenbaum Züberwangen Gottesdienst, Pfr. M. Wildi

Samstag, 8. November 09.30 Triangel Zuzwil Ökum. Chlichinderfiir, siehe Textteil

Sonntag, 16. November 10.00 Triangel Zuzwil Gottesdienst, Pfr. M. Wildi, siehe Textteil

Ewigkeitssonntag
23. November

17.00 Triangel Zuzwil Gottesdienst, Pfr. M. Wildi, siehe Textteil

Bronschhofen | Rossrüti | Rickenbach | Wilen

Freitag, 21. November 18.30 Pfarreiheim Bronschhofen Ökum. Feier, Sonja Kroiss und Pfr. Ch. Casty, s. Textteil

Freitag, 21. November 19.30 Kirchenzentrum Wilen Evang. Abendgottesdienst, Pfr. M. Lohner

Samstag, 29. November 17.00 Kath. Kirche Rickenbach Ökum. Familiengottesdienst, Pfr. M. Lohner, s. Textteil

Spital

Freitag, 7. November 15.00 Spitalkapelle Gottesdienst, Pfr. M. Lohner

Altersinstitutionen Wil

Montag, 10. November 09.00 Alterssiedlung Bergholz Gottesdienst, W. Hürzeler

Dienstag, 11. November 09.00 Alterssiedlung Flurhof Gottesdienst, W. Hürzeler

Mittwoch, 12. November 09.30 Alterszentrum Sonnenhof Gottesdienst, W. Hürzeler

Freitag, 14. November 10.15 Pflegezentrum Fürstenau Gottesdienst, W. Hürzeler

Psychiatrie St. Gallen in Wil

Jeden Sonntag 10.00 Klinikkapelle Gottesdienst

Gottesdienste
Kreuzkirche
Die Predigten zum Nachhören finden Sie unter ref-wil.ch/predigten_download oder Sie können uns auf Spotify folgen.
Gebet vor dem Gottesdienst: jeden Sonntag, 9.30 Uhr, Kreuzkirche / Möglichkeit zum persönlichen Gebet nach dem Gottesdienst, Kreuzkirche

Fahrdienst für Senioren
zum Gottesdienst

In Wil zur Kreuzkirche
Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit
Diakon Max Schoch, 071 555 58 16

In Zuzwil zum Triangel
Bitte nehmen Sie Kontakt auf mit
Peter Rutz, 071 393 48 72

Predigtreihe in der Kreuzkirche

Fenstersprüche – Einsicht und Durchblick
Sonntag, 16. November:Willkommen heissen/
Abschied nehmen
Sonntag, 23. November: Trost finden

Der nächste Kirchenbote erscheint am 28. November.
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